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Fernseher. Dass Handball ein faszinierender 
Sport ist, hat sich längst herumgesprochen. 
Diese Stimmung wollen wir nutzen und mit be-
geisternden Spielen überzeugen. Gelungen ist 
uns das nicht zuletzt in der Partie gegen den 
HSV Hannover in der VW Halle vor ausver-
kauftem Haus. Nun gilt es, diese Leistungen 
wieder zu zeigen, damit die Hoffnung auf ein 
weiteres Jahr dritte Liga bestehen bleibt. Mit 
der Willensstärke unserer Jungs und eurer 
lautstarken Unterstützung sollte das Unterfan-
gen doch gelingen. 

Euer und Ihr Udo Falkenroth

Liebe Fans und Freunde des MTV, 

wir sind wieder mittendrin: Der Kampf um den 
Klassenerhalt in der dritten Liga ist in vollem 
Gange. Die ersten drei Partien im neuen Jahr 
haben gezeigt, wie eng es in der Staffel Nord 
zugeht, alle drei gingen verloren. Das kuriose 
Heimspiel gegen die Füchse Berlin II hatte 
einen Protest unsererseits zur Folge, im Aus-
wärtsspiel beim aktuellen Tabellenschlusslicht 
DHK Flensborg gab es eine unglückliche Nie-
derlage, ebenso im Heimspiel gegen Hanno-
ver-Burgwedel. 

Es müssen also wieder Punkte her. Am besten 
gleich heute gegen die SG Flensburg-Hande-
witt II, diese stehen wie der MTV auf einem Ab-
stiegsrang. Ende September gab es in fremder 
Halle einen deutlichen 28:19-Erfolg für Braun-
schweig, der Gegner sinnt also sicher auf Re-
vanche. Die Punkte wären so wichtig für uns. 

Aber in der Sporthalle Alte Waage, unserem 
„Wohnzimmer“, ist vieles möglich. Die Stim-
mung ist fantastisch, und gegnerische Teams 
äußern stets großen Respekt vor diesem Ort. 
Schon manch großer Kontrahent ist hier ge-
strauchelt. In der aktuellen Situation ist es al-
lerdings enorm wichtig, auch gegen die direkte 
Konkurrenz zu punkten. Nach der Partie gegen 
Flensburg-Handewitt geht es dann zum Tabel-
lendritten Altenholz, der vor eigenem Publikum 
lediglich einmal als Verlierer von der Platte 
ging. Eine immens schwere Aufgabe also.

Nach dem fantastischen Handball-Event Welt-
meisterschaft im eigenen Land ist die Be-
geisterung für unseren Sport weiterhin zu 
spüren. Das DHB-Team um Uwe Gensheimer 
hat durch sein überzeugendes wie beherztes 
Auftreten eine wunderbare Euphorie entfacht. 
Selbst bisherige Handballmuffel zog es vor den Udo Falkenroth
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Wand und müssen dringend punkten, um sich 
etwas Luft im Kampf um den Klassenerhalt zu 
verschaffen. Udo Falkenroth erinnert sich an eine 
„sehr harmlose Mannschaft damals im Hinspiel“. 
Betonung liegt auf damals: „Das Ergebnis hat null 
Aussagekraft für das Rückspiel. Wir haben eine 
komplett andere Konstellation“, so der Co-Trainer. 

Der Nordklub schaffte in den vergangenen Par-
tien echte Hingucker-Erfolge: Kurz vor der Weih-
nachtspause bezwang die Truppe von Trainer 
Michel Jacobsen Schwerin, am vorletzten Spiel-
tag die TSV Burgdorf - beides Teams aus dem 
oberen Drittel. „Wir wollen das Spiel gegen Braun-
schweig unbedingt gewinnen, unser Ziel ist es, zu 
überleben“, sagt der SG-Coach (siehe auch das 
Interview). 

Der MTV wird etwas dagegen haben. „Wenn wir 
gut in die Partie kommen, haben wir gute Chan-
cen“, sagt Udo Falkenroth. Die Punkte sind für 
beide Mannschaften enorm wichtig. Ein immens 
wichtiges Spiel… iri

MTV Braunschweig - SG Flensburg-Handewitt II

16. Februar, 19.30 Uhr (Sporthalle Alte Waage, 
Weberstraße 2-3, 38100 Braunschweig)

Braunschweig. Wieder so ein immens wichtiges 
Spiel! Heute Abend müssen unsere Drittliga-Män-
ner in der Alten Waage gegen die Bundesliga-Re-
serve der SG Flensburg-Handewitt ran. Die steht 
einen Rang hinter Braunschweig, also ebenfalls 
auf einem Abstiegsrang. Man muss kein Prophet 
sein, um zu erahnen, dass es ordentlich zur Sache 
gehen wird…

Ein Blick zurück. Ende September vergangenen 
Jahres war es, als die Schützlinge von Volker Mu-
drow bei der SG Flensburg-Handewitt II antraten. 
Die SG hatte zu diesem Zeitpunkt drei Partien ge-
spielt und eine davon gewonnen, der MTV bereits 
fünf Mal auf der Platte gestanden, davon zwei 
Spiele erfolgreich abgeschlossen. Da standen 
sich also zwei Mannschaften gegenüber, die nicht 
allzu schlecht in die Saison gestartet waren.

Das Ergebnis war dann ein sehr deutliches: Braun-
schweig deklassierte den Gastgeber vor knapp 
100 Zuschauern und ließ ihm nicht den Hauch 
einer Chance. Vor allem Philipp Krause sorgte mit 
seinen 13 Treffern für einen 28:19-Kantersieg. 

Nun sind die Vorzeichen andere, zumindest, was 
die Tabellensituation betrifft. Vorletzter gegen Dritt-
letzter, beide Teams stehen mit dem Rücken zur 

Partie mit Brisanz:
SG Flensburg-Handewitt II kommt in die Alte Waage

HIER KoNNTE IHRE 
WERBUNG STEHEN 
Mit Ihrer Anzeige können Sie die MTV Handballer unterstützen! 

Wenden Sie sich bitte an:

Udo Falkenroth
falkenroth@mtv-handball-bs.de
0157 87150954 

..
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Unnötige Niederlage gegen Burgwedel vor 1200 Zuschauern
der 40. Minute oder beim 22:20 (51.) - immer 
wieder scheiterten sie an sich selbst oder am in 
der zweiten Halbzeit sehr starken Burgwedeler 
Torhüter Wendland. 

Eine Schlüsselszene dann in der letzten Minute: 
Jürgen Steinscherer trat beim Stand von 23:23 
zum Siebenmeter an - und verwarf. Bis dato 
hatte er eine gute Partie gezeigt und durchaus 
überzeugen können. Im Gegenzug traf Florian 
Freitag, mit sieben Treffern bester Burgwedeler 
Torschütze, zum entscheidenden 24:23-Erfolg. 
David Suilmann - er kam in den letzten fünf Mi-
nuten für Ariel Panzer ins Tor, Leon Krka musste 
wegen einer Zerrung passen - hatte keine Chan-
ce. iri 

MTV: David Suilmann, Ariel Panzer, Felix Geier, 
Marko Karaula (3), Kamil Pedryc, Jürgen Stein-
scherer (4), Vlatko Ranogajec (2), Tim Alex (3), 
Niklas Wolters, Philipp Krause (8), Klaas Niko-
layzik (3), Lasse Giese, Max Berthold, Fabian 
Donner

Braunschweig. Ein Erfolg wäre durchaus drin 
gewesen, am Ende setzte es eine ärgerliche 
wie unnötige Niederlage. Vor eigenem Publikum 
- 1200 Zuschauer waren in die Alte Waage ge-
kommen - unterlagen unsere Drittliga-Handbal-
ler mit 23:24 gegen Handball Hannover-Burg-
wedel, direkter Konkurrent im Kampf um den 
Klassenerhalt. 

Mit der Niederlage versäumte es der MTV, sich 
etwas Luft im Kampf um den Klassenerhalt zu 
verschaffen. „Das war völlig unnötig“, resümierte 
denn auch Co-Trainer Udo Falkenroth nach dem 
Schlusspfiff, „wir haben unsere Chancen einfach 
nicht genutzt.“ Ins gleiche Horn blies auch Kreis-
läufer Klaas Nikolayzik: „In der ersten Halbzeit 
waren wir richtig gut, aber in der entscheidenden 
Phase lässt jeder einen vorn liegen, wir verwer-
fen Siebener - sechs oder sieben freie machen 
wir nicht. Das war dann spielentscheidend.“

Dass mit Burgwedel kein typischer Abstiegs-
kandidat in die Alte Waage kam, war den Braun-
schweigern von vornherein klar, schließlich hat 
es der Kader in sich: Mit Nenad Bilbija und Art-
jom Antonevitch stehen zwei Akteure mit Erst-
liga-Erfahrungen in deren Reihen. Doch Philipp 
Krause und Co. kamen richtig gut in die Partie: 
Die offensive Deckung funktionierte meist wie 
am Schnürchen, so dass Rückraumspieler Bil-
bija ausgeschaltet wurde - er kam überhaupt nur 
zu zwei Treffern insgesamt. Zudem zeigte Ariel 
Panzer diverse klasse Paraden. 

Und auch vorn machte Braunschweig seine 
Sache sehr gut und teils wunderbar heraus-
gespielte Tore. Den schöneren Handball zeigte 
eindeutig der Gastgeber, während es die Gäste 
eher mit der Brechstande versuchten. Mit einem 
Zwei-Tore-Vorsprung ging der MTV in die Kabi-
ne.

Auch zu Beginn des zweiten Durchganges zeig-
ten die Hausherren, dass sie diese Partie un-
bedingt gewinnen wollten und auch konnten. 
Kam Burgwedel wieder heran, setzten sich die 
Braunschweiger in der Folge mit ein oder zwei 
Toren ab. Doch - und hier lag der Hund begra-
ben - verpassten sie es stets, sich weiter ab-
zusetzen. Obwohl sich die Chancen durchaus 
boten: zum Beispiel beim Stand von 17:15 in 

Olaf Zahn | Immobilienfinanzierung
Kalenwall 1
38100 Braunschweig

Telefon 0531 61281222
Mobil 0177 3285543

info@olaf-zahn.de
www.olaf-zahn.de

Bankenunabhängiges,  
indi  viduelles 
Baufinanzierungskonzept 
mitüber 
250Kreditinstituten 
imPortfolio.
 
Erstellung 
einerumfangreichen 
Expertiseunter 
derBerücksichtigung 
Ihrerheutigenund 
zukünftigenLiquidität 
inVerbindung 
mitderVorstellung 
verschiedener 
Finanzierungsmodelle.

Ihr PErsönLIchEr  
Berater vOr Ort.
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Klaas Nikolayzik

Handball
Geburtsdatum 25.03.93
Alter 25
Sternzeichen Widder
Rückennummer 20
Position Kreisläufer
Größe 184cm
Gewicht XCIV kg
Wurfhand Rechts
bisherige Vereine Sickte, MTV Vorsfelde
Lieblingsessen Tapas, Raclette, Grillen
Lieblingsgetränk Spezi
Hobbys Basketball, Squash, 

American Football 
schauen, Computer

FB/SC/IG Kla As/-/-
Spitzname -
verstecktes Talent Hüftwürfe, Dreher, 

Kochen
unbedingt Urlaub in Amerika, Thailand
welches Tier wärst du 
gerne?

Katze

Lieblingsmusik/artist/lied DJ G6
Lieblingsfilm/serie Herr der Ringe, 

Star Wars, 
Game of Thrones

2018 2019i
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Braunschweig. Die Variabilität ist seine große 
Stärke. Klaas Nikolayzik ist sowohl im Angriff 
als auch in der Verteidigung einsetzbar, ent-
sprechend oft steht der 25-Jährige für die Dritt-
liga-Mannschaft des MTV Braunschweig auf der 
Platte. Seine Parade-Disziplin ist die des Kreis-
läufers - keine Position für larmoyante Spieler.

Am Kreis gibt es ordentlich auf die Mappe. 
Schrammen und blaue Flecken? An der Tages-
ordnung, normales Beiwerk also. „Das ist halt 
so. Entgeht man dem Körperkontakt mit dem 
Gegner, macht man seinen Job nicht gut“, sagt 
der Lehramts-Student für Mathe und Physik, ak-
tuell im zweiten Mastersemester. 

Im vergangenen Jahr verging kaum ein Spiel 
ohne zerrissenes Trikot, in dieser Saison ist 
das etwas anders. Was nicht an der sanfteren 
Gangart des Sportes liegt. „Die Trikot-Qualität ist 
inzwischen offenbar deutlich besser“, so Klaas, 
der sein sportliches Handwerk in Sickte lernte 
und als A-Jugendlicher zum MTV wechselte. 

Zur Sache geht es an der Torraumlinie immer, 
doch gibt es beim Job des Kreisläufers den 
einen oder anderen Unterschied. Während zum 
Beispiel Teamkollege Niklas Wolters besonders 
intensiv auf Tuchfühlung mit seinem Gegenspie-
ler ist und auf diese Weise Siebenmeter provo-
ziert - natürlich im Rahmen des Erlaubten - geht 
Klaas einen anderen Weg. „Meine Stärke ist es, 
den Gegenspieler zu hinterlaufen, da ich eher 

klein und wendig bin.“ 

Gelingt dies, muss nur noch der Pass von einem 
seiner Mitspieler kommen, damit er Torchancen 
hat. Die Hauptanspielquelle ist dabei Philipp 
Krause. „Das Zusammenspiel mit ihm klappt 
super.“ Ebenfalls regelmäßig mit Bällen ver-
sorgt wird er zudem von Lasse Giese. 45 Treffer 
hat Klaas bisher landen können, es sollen noch 
reichlich hinzukommen. Am Ende der Saison 
2016/17 waren es insgesamt 93, in der vergan-
genen 77. 

Vor allem zum Jahresende, so der 25-Jährige, 
habe die Mannschaft den Ball super laufenlas-
sen, da habe es einfach gepasst. Entsprechend 
positiv waren auch die Ergebnisse. Aktuell hakt 
es ein wenig, die ersten drei Partien des neuen 
Jahres gingen allesamt verloren. Die bevorste-
hende Aufgabe gegen den direkten Konkurren-
ten SG Flensburg-Handewitt II sieht der 25-Jäh-
rige deshalb als Matchballspiel: „Verlieren wir 
das, müssen wir gegen die Großen gewinnen, 
was sehr schwer ist.“ 

Das Team werde sich zusammenraufen und 
alles daransetzen, die Klasse zu halten. „Wir 
wollen dem Publikum weiterhin drittklassigen 
Handball bieten.“ Die letzten Prozent sollen nun 
noch einmal mobilisiert werden, damit der Ab-
stieg abgewendet wird. Schrammen sind da völ-
lig nebensächlich.  iri

Klaas Nikolayzik - variabel, wenig, schnell

 Klaas Nikolayzik mit vollem Körpereinsatz zum Torerfolg
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Mit uns von Kopf 

bis Strumpf 

gut versorgt!
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Rüdebusch: „Ich sponsore wegen der Liebe zum Handball“
Braunschweig. Der Sport und im Speziellen 
der Handball ist ihm ein Anliegen. Hans-Her-
mann Rüdebusch, Geschäftsführer und Grün-
der von Rüdebusch Baustoffe und Transporte, 
unterstützt die Drittliga-Mannschaft des MTV. 
Ein Interview. 

Herr Rüdebusch, Sie sind ein Förderer des 
Sports, Sie unterstützen die MTV-Handballer 
bereits im dritten Jahr, zudem greifen Sie 
auch den Fußballern der Eintracht finanziell 
unter die Arme. Worin liegt Ihre Motivation?
Es ist die Liebe zum Handball und zum Sport an 
sich. Ich finde es wichtig, junge, aufstrebende 
Menschen zu fördern. 

Warum gerade der Handball - kommen Sie 
selbst von dem Sport? 
Ja, ich habe früher selbst gespielt, das war 
Ende der sechziger, Anfang der siebziger Jah-
re. Als D-Jugendlicher habe ich begonnen und 
war bis in den Männerbereich aktiv. In Olden-
burg war das, denn dort bin ich aufgewachsen. 
Dort kam der Handball noch weit vor dem Fuß-
ball. Insofern ist mir der Sport sehr nah. Außer-
dem bin ich mit Volker befreundet, und so kam 
das Sponsoring für die Drittliga-Mannschaft zu-
stande.

Sind Sie gelegentlich in der Alten Waage 
zum Anfeuern? 
Leider nicht so oft, nur ab und zu. Aber ich ver-
folge natürlich die Leistungen. Die Stimmung 
dort ist ja super. 

Kennen Sie die Jungs denn? 
Ich habe einige von ihnen im vergangenen Jahr 
mal bei der Eintracht getroffen. Sie waren auch 
im Stadion und kamen dann in die Loge, weil 

Geschäftsführer und Sponsor,
Hans-Herrmann Rüdebusch

sie mich mal kennenlernen wollten. Das hat 
mich total gefreut, das sind wirklich nette Jungs. 

Was fasziniert Sie am Handball?
Der Sport ist sehr abwechslungsreich. Außer-
dem gefällt mir, dass die Jungs sich nicht hän-
genlassen, sondern immer wieder aufstehen. 
Und das Publikum schätze ich sehr, da wird 
nicht rumgemäkelt wie beim Fußball. 

Wo wird der MTV am Ende stehen?
Der Klassenerhalt ist ja wohl drin. Ich drücke 
jedenfalls die Daumen.

Iris Antelmann
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Partner seit 2016
Firmenstandorte: Liebigstraße 3, 38122 Braunschweig
Telefon: 0531 310 35 0
Telefax: 0531 310 35 35
E-Mail: info@ruedebusch-transporte.de
Inhaber & Geschäftsführer: Hans-Hermann Rüdebusch, Wieland Rüdebusch

Firmenportrait: 
Seit 40 Jahren steht Rüdebusch für Kompetenz und Leistungsstärke in den Bereichen Schütt-
guttransporte, Silotransporte, Flüssigbitumentransporte, Transport von Seefrachtcontainern, 
Tiefladertransporte, Binnenschifffahrt, Containerdienst, Baustoffhandel, Entsorgung und Re-cycling 
sowie Berufskraftfahreraus- und weiterbildung. 

Mit ca. 500 Mitarbeitern an den Standorten Braunschweig (Niedersachsen), Hecklingen und 
Magdeburg (Sachsen-Anhalt), Ilfeld (Thüringen), Felsberg (Hessen) und Wahlstedt (Schles-
wig-Holstein) hat sich die Gesellschaft zu einem der größten Transportunternehmen und Bau-
dienstleister in Norddeutschland entwickelt. Hauptgeschäftsfeld ist die Schüttgutspedition. 

Das Transportunternehmen verfügt über ca. 460 moderne Fahrzeuge und investiert nachhaltig 
in die Erweiterung des Fuhrparks. Größten Wert wird auch auf die Qualifikation der Mitarbei-ter 
gelegt. Aus diesem Grund wurde 2007 eine firmeneigene Fahrschule am Standort Braun-schweig 
gegründet. Mittlerweile führen zwei zum Unternehmen gehörende Fahrschulen die Fahreraus- und 
weiterbildungen durch und dies auch für andere Gesellschaften. 

Kurzprofil Rüdebusch:

Baustofftransporte mit modernsten Fahrzeugen
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Datum Ergebnis
15.02.19 1. VfL Potsdam : SC Magdeburg ll /:/

16.02.19 TSV Burgdorf ll : TSV Altenholz /:/

16.02.19 SV Anhalt Bernburg : Eintracht Hildesheim /:/

16.02.19 Handball Hannover-Burgwedel : DHK Flensborg /:/

16.02.19 MTV Braunschweig : SG Flensburg-Handewitt ll /:/

16.02.19 HC Empor Rostock : Füchse Berlin ll /:/

17.02.19 HSG Ostsee N/G : HSV Hannover /:/

17.02.19 Mecklenburger Stiere : Oranienburger HC /:/

Datum Ergebnis
09.02.19 SG Flensburg-Handewitt ll : Eintracht Hildesheim 29:34

09.02.19 TSV Burgdorf ll : 1. VfL Potsdam 23:22

09.02.19 DHK Flensborg : Füchse Berlin ll 26:33

09.02.19 SV Anhalt Bernburg : HC Empor Rostock 19:20

09.02.19 Oranienburger HC : HSV Hannover 24:21

09.02.19 SC Magdeburg ll : TSV Altenholz 30:24

09.02.19 MTV Braunschweig : Handball Hannover-Burgwedel 23:24

10.02.19 Mecklenburger Stiere Schwerin : HSG Ostsee N/G 31:34
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Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Diff. Pkt.

1 HC Empor Rostock 19/30 16 1 2 517:440 77 33:5

2 Eintracht Hildesheim 19/30 15 1 3 580:500 80 31:7

3 TSV Altenholz 19/30 13 1 5 601:517 84 27:11

4 TSV Burgdorf ll 20/30 13 0 7 606:543 63 26:14

5 Mecklenburger Stiere Schwerin 19/30 12 0 7 574:573 1 24:14

6 Oranienburger HC 20/30 11 2 7 540:529 11 24:16

7 1. VfL Potsdam 19/30 10 2 7 524:513 11 22:16

8 HSV Hannover 20/30 8 3 9 536:577 -41 19:21

9 Füchse Berlin ll 20/30 7 4 9 562:582 -20 18:22

10 SC Magdeburg ll 20/30 7 3 10 579:569 10 17:23

11 HSG Ostsee N/G 19/30 6 2 11 501:521 -20 14:24

12 SV Anhalt Bernburg 20/30 6 2 12 560:620 -60 14:26

13 Handball Hannover-Burgwedel 20/30 6 2 12 527:570 -43 14:26

14 MTV Braunschweig 20/30 6 0 14 529:539 -10 12:28

15 SG Flensburg-Handewitt ll 20/30 5 1 14 524:595 -71 11:29

16 DHK Flensborg 20/30 3 2 15 436:608 -72 8:32

Tabelle 3. Liga
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Ausblick TSV Altenholz:
Warum also auch nicht am Samstag? Begleitet 
die Jungs im Körnerpartybus, damit wir einen 
Auswärtserfolg mit Euch feiern können!
Abfahrt ist am 23.02. um 13:30 auf dem Park-
platz vom Fitnessland Celler Straße!

Erwachsene: 20€
Ermäßigt: 10€

Essen und Trinken ist in dem Betrag enthalten 
und steht ausreichend zur Verfügung.

Am nächsten Wochenende müssen unsere 
Drittliga-Jungs Auswärts zum TSV Altenholz. 
Die Talentschmiede des THW Kiels ist heiß die 
Punkte zu holen, denn die letzten Spiele des 
norddeutschen Clubs liefen alles andere als 
rosig. Sie spielten gegen VFL Potsdam unent-
schieden und gegen die 2. Mannschaft vom SC 
Magdeburg verloren sie gar mit 30:24.

Trotzdem haben sie ein starkes Team, denn die 
Mannschaft von Trainer Mirko Baltic stellt den 
2.besten Angriff der Liga (601 Tore)

Im Hinspiel gelangen den  Mudrow-Jungs eine 
echte Sensation, mit einer guten Angriffs und 
Abwehr Leistung konnten wir den Liga Primus 
mit 30:28 bezwingen. 

Die BBG wünscht eine erfolgreiche Saison 2018/2019.  
www.baugenossenschaft.de
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KÖRBCHEN, JJ WEBER, UWE SCHOLZ, CHRISTOPH KASPER, CARSTEN LINDE, MTTTTTV BRAUNSCHWEIG, DIE 5TE, PETRA UND KLAUS-HENNING, 
DIETMAR ZIESENIES, KIOSK ALTE WAAGE, DIE SCHÜLLERS, FABIAN DONNER, TRAFFIC GMBH, UWE & GUDRUN FALKENROTH, DIE BICKELS, UDO 
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JENS KÖRNER, SABINE KÖRNER, KAI-UWE KÖRNER, WILHELM KÖRNER, CHRISTA KÖRNER, KARSTEN KÖRNER, BIRGIT KÖRNER, SVEN KÖRNER, 
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LINUS JANSEN, WOLFGANG HENTSCHEL MTV IMMENDORF, ELA UND CHRISTIAN, LISA FLAMME, DIE WIKINGER, DIRK KARL RODENSTEIN, 
A & Z GMBH ARBEITSSCHUTZ U. ZWECKBEKLEIDUNG, MARCUS LENE NORA MICK, TORSTEN OHNE H, JASEK MALERBETRIEB, RICHARD 
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Wir danken unseren TS 4.0-Sponsoren



  

  

Unser Verein Ihr NutzenUnser Verein Ihr Nutzen
1923 wurde die Handballabteilung des MTV 
Braunschweig gegründet – das bedeutet 95 Jahre 
Handball-Tradition mit Leidenschaft, Herzblut und 

großen Emotionen. Mit Ihnen als Unternehmens-
partner im neu gegründeten Löwen-Club möchten 

wir gemeinsam die Geschichte des 
Braunschweiger Handballs fortschreiben.    

Die neue Sponsoring-Initiative der MTV 

Braunschweig Handballer richtet sich vor allem an 
kleine und mittelständische Unternehmen aus der 

Region, denen keine großen Werbebudgets zur 
Verfügung stehen und die als Unterstützer ihre 

Verbundenheit mit den Handballern des MTV 
Braunschweig zum Ausdruck bringen möchten.  

Der Löwen-Club versteht sich dabei als 

Kommunikationsplattform. Durch die Vernetzung 
der Unterstützer untereinander sollen Geschäfts-
kontakte geknüpft und Neugeschäfte ermöglicht 

werden. Die Mitgliedschaft ist bereits ab einem 
Saisonbeitrag von 249€ möglich und beinhaltet 

folgende Leistungen:

TicketsTickets
Erleben Sie packenden Handballsport 

live oder nutzen Sie die die frei  

übertragbaren Tickets für Geschäftspartner 

und Mitarbeiter

networkingnetworking
Sie erhalten eine Einladung zu 
mindestens einem kostenfreien 

Löwen-Club Netzwerktreffen

DarstellungDarstellung
Präsentation Ihres Firmennamens in 

der Rubrik Löwen-Club auf 
www.mtv-handball-bs.de inkl. 

Verlinkung zur Ihrer Website

logonutzunglogonutzung
Sie erhalten das Löwen-Club Logo als 
Grafikdatei zur Außendarstellung

Saison 2018/19 Seite 18



  

einmalig pro Saison

249 €
zzgl. MwSt.

einmalig pro Saison

999 €
zzgl. MwSt.

KLASSIKKLASSIK plusplus PremiumPremium

einmalig pro Saison

499 €
zzgl. MwSt.

5 Eintrittskarten 
(einlösbar zu frei wählbaren
 Heimspielen der 1. Herrenmannschaft)

Nennung ihres Unternehmens auf der 
MTV BS Website inkl. Verlinkung

Nennung Ihres Unternehmens auf der
Löwen-Club Tafel im Eingangsbereich 
der Sporthalle Alte Waage (ohne Logo)

Löwen-Club Logo als Grafikdatei 
zur Außendarstellung

1 kostenloses Netzwerktreffen
der Löwen-Club Mitglieder

1 kostenloses Netzwerktreffen
der Löwen-Club Mitglieder

Löwen-Club Logo als Grafikdatei 
zur Außendarstellung

Löwen-Club Logo als Grafikdatei 
zur Außendarstellung

1 kostenloses Netzwerktreffen
der Löwen-Club Mitglieder

15 Eintrittskarten 
(einlösbar zu frei wählbaren
 Heimspielen der 1. Herrenmannschaft)

15 Eintrittskarten 
(einlösbar zu frei wählbaren
 Heimspielen der 1. Herrenmannschaft)

2 Dauerkarten

Logopräsentation auf der MTV BS 
Website inkl. Verlinkung

Nennung Ihres Unternehmens auf der 
Löwen-Club Tafel im Eingangsbereich 
der Sporthalle Alte Waage (ohne Logo)

Facebook Post inkl. Foto und Verlinkung

partnerschaftenpartnerschaften

Logopräsentation auf der MTV BS 
Website inkl. Verlinkung

Nennung Ihres Unternehmens auf der 
Löwen-Club Tafel im Eingangsbereich 
der Sporthalle Alte Waage (ohne Logo)

Facebook Post inkl. Foto und Verlinkung

Nennung Ihres Unternehmens in der 
Hallenzeitung „INSIDE“ (ohne Logo)

Sponsor of the Day (Aufbau eines 
Werbe- und Promotionstands während 
eines Heimspiels)

  

Buchen Sie Hier Ihre partnerschaftBuchen Sie Hier Ihre partnerschaft
Ich möchte folgenden Löwen-Club Vertrag 

schließen. Schicken Sie mir bitte die 
Vertragsunterlagen und Rechnung für folgende 

Partnerschaft zu:

Hinweis:Hinweis:
Die Partnerschaft im Löwen-Club des MTV 

Braunschweig verlängert sich jeweils um eine 
weitere Spielsaison zu gleichen Bedingungen, wenn 

das hier aufgeführte Unternehmen oder der MTV 
Braunschweig, diese Partnerschaft nicht mit einer 

Frist von 3 Monaten zum 30. Juni 2019 kündigen.

Schaltfläche 2

Straße

PLZ, Ort

Firma

Kontakt

E-Mail

Telefon

Datum

 Unterschrift/Stempel:

Antwort per E-Mail
Senden Sie Ihren unterschriebenen Buchungsauftrag
bitte an: loewenclub@mtv-handball-bs.de 

KLASSIK    249,-Euro zzgl. MwSt. (pro Saison) 

PLUS         499,-Euro zzgl. MwSt. (pro Saison)

PREMIUM   999,-Euro zzgl. MwSt. (pro Saison)
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Wir bedanken uns

Handball SPon

ENEN
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Wer erinnert sich?
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Saatgutfestival
         24. Februar 2019
Volkshochschule 
Heydenstraße 2
         11:00 - 15:00 Uhr
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Michael Jacobsen:
„Wir wollen Spitzenspieler hervorbringen“

Dann ist es für den Verein sicher sehr von 
Bedeutung, die dritte Liga zu halten…
Auf jeden Fall. Deshalb ist es für uns extrem 
wichtig, in Braunschweig zu punkten. Wir ha-
ben wenig erfahrene Spieler im Kader, aber die 
Jungs haben eine tolle Entwicklung genom-
men. Und dass sie so früh Druck kennenler-
nen, ist auch ganz gut - so lernen sie viel dazu. 
Zum Abschluss noch ein Wort zurAkade-
mie…
Gern. Wir sind ein Internat mit 20 Plätzen, der 
jüngste ist Jahrgang 2003, der älteste 18, 19 
Jahre alt. Die Spieler wohnen bei uns, gehen in 
ihre Schulen in Flensburg, aber auch in Däne-
mark und einer sogar in Holland - der macht 
allerdings eine Art Fernstudium (lacht)…
Iris Antelmann

Flensburg. Wer im Kader der zweiten Mann-
schaft der SG Flensburg-Handewitt steht, hat 
höhere Ziele: zum Spitzenspieler mit Bundes-
liga-Format zu avancieren. Und so sind es oft 
noch A-Jugendliche, die das Drittliga-Team 
bestücken. Der Däne Michael Jacobsen (34), 
in der Flensburg-Akademie Nachwuchs-Sport-
chef, trainiert die Mannschaft seit dieser Sai-
son. Vor der Partie beim MTV Braunschweig 
steht er uns Rede und Antwort.  
Michael, du hast die Drittliga-Mannschaft 
zu dieser Saison übernommen. Seit wann 
arbeitest du bei der SG? 
Ich bin inzwischen im fünften Jahr hier. Ich 
hatte die A- und B-Jugend als Trainer, nun die 
Drittliga- und die A-Jugend-Bundesliga-Mann-
schaft. Ich trainiere beide Teams zusammen 
mit Simon Hennig, der auch in der dritten Liga 
mitspielt. Überschneidungen beider Teams gibt 
es aber zum Glück keine. 
Du musstest die Drittliga-Mannschaft quasi 
neu formen…
Ja, das stimmt, wir hatten einen echten Um-
bruch, viele Spieler sind zum Ende der vergan-
genen Saison gegangen. Das ist bei uns aber 
oft so, denn unsere Spieler sind sehr gefragt. 
Aktuell haben wir lediglich vier Männerspieler, 
der Rest besteht aus A-Jugendlichen. 
Ist es nicht deprimierend, wenn diejenigen, 
die der Verein ausbildet, dann abziehen? 
Nein. Wir bilden sie ja nicht aus, um gute 
Drittliga-Spieler zu haben, sondern um Spit-
zenspieler hervorzubringen. Wir sind ein Aus-
bildungs-Institut. Wenige schaffen gleich den 
Sprung vom Jugendhandball beziehungsweise 
von der 3. Liga in unsere Bundesliga-Mann-
schaft, oft ist es mit einem Zwischenschritt ver-
bunden. Denn der Schritt direkt in die Bundes-
liga ist doch sehr groß, das schaffen nur die 
wenigsten. Trainer der SG, Michael Jacobsen
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Das e Ticket
Jetzt über Web oder App rund um die Uhr fl exibel und 
bequem eTickets im Stadttarif Braunschweig kaufen. 

Egal wann – 
eTicket ist 
gekauft!

www.verkehr-bs.de Partner im

  BR AUNSCHWEIG – EINEN TAK T BESSER



SG Flensburg-Handewitt II

Vorname Name Nummer

Johannes Haymo Jepsen 1
Tim Lübker 12

Stefan Pries 5
Malte Lorenzen Schnoor 6

Niels Gera Versteijnen 10
Jonas Mau 11
Simon Jürgensen 14

Lars Mitchell Kooji 15
Leon Prantner 18

Simon Hennig 22
Marlon Alexander Runow 23

Marek Nissen 28
Jörn Persson 34

Mikkel Ebeling 44
Leon Kirschberger 99

Aufstellung
SG Flensburg   Handewitt III
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Arbeitsuchend?

Weiterbildungsmaßnahmen
(förderfähig durch Agentur f. Arbeit /Jobcenter)

· Berufskraftfahrer/in Güterverkehr
· Berufskraftfahrer/in Personenverkehr
•  Auslieferungsfahrer/in (Klasse B, B 96)

Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Liebigstr. 3, 38122 BS-Rüningen, Tel. 0531-3103572, www.ruedebusch-fahrschule.de

NEU-, GEBRAUCHT- UND  MIETSTAPLER

38179 Groß Schwülper ·  05303-95950
                 www.koernergabelstapler.de

NACHHALTIG & INNOVATIV
FUNKTIONELL & PRODUKTIV

LEISTUNGSSTARK
& VIELSEITIG

FUNKTIONELL & PRODUKTIV

LEISTUNGSSTARKLEISTUNGSSTARK
& VIELSEITIG& VIELSEITIG

FUNKTIONELL & PRODUKTIV
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AKTUELLE ANGEBOTE

STAPELN SIE HOCH – MIT UNS STAPELN SIE SICHER
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Punktverlust beim Rückrundenauftakt
Am vergangenen Samstag hatten die Landes-
liga-Damen den direkten Tabellennachbarn 
aus Dransfeld zu Gast. Nach einer langen Win-
terpause wollten die MTV Ladys natürlich mit 
einem Sieg in die Rückrunde starten und dem 
direkten Konkurrenten Punkte wegnehmen. Mit 
verhältnismäßig vollem Kader standen die Zei-
chen hierfür auch gar nicht so schlecht.

Die erste Hälfte der Partie gestaltete sich ins-
gesamt sehr ausgeglichen. Ein ums andere 
Mal konnte sich ein Team absetzen, doch das 
andere glich direkt wieder aus. Das gesamte 
Spiel war von einer wahren Abwehrschlacht 
bestimmt. So konnte sich Dransfeld zur Pause 
lediglich mit einem 8:9 absetzen.

Die zweite Halbzeit verlief ähnlich. Die Drans-
felderinnen verließ allerdings phasenweise die 
Konzentration, sodass die Löwinnen einige 
Bälle abfangen und Tempogegenstöße ver-

buchen konnten. Doch letztlich fehlten die ein-
fachen, sicheren Tore aus dem gebundenen 
Angriffsspiel und vom 7m-Punkt. Es war wie 
verhext, der Ball fand streckenweise einfach 
nicht den Weg ins Dransfelder Tor. So mussten 
sich die Gastgeberinnen am Ende mit einem 
18:19 geschlagen geben.

Das nächste Heimspiel findet am 02.03. um 
19:30 Uhr zur Primetime in der Ottenroder 
Straße statt. Dann ist die SG Zweidorf/Bortfeld 
zu Gast.

Für Braunschweig spielten: Behm, Heine (bei-
de Tor), Wählisch (6/3), Morthorst (4), Lange 
(3), Lempke (2), Benick, Mathey, Rutenberg (je 
1), Brandt, Fiedler, Linke

Unsere Landesliga-Damen
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TuS Vinnhorst zu stark für MTV II
Die zweite Männermannschaft des MTVs 
unterliegt dem Spitzenreiter aus Vinnhorst, 
nach guter erster und sehr schwacher zwei-
ter Halbzeit, letztendlich mit fünfzehn Toren.
In den ersten Minuten der Partie agierten bei-
den Seiten sichtlich nervös und immer wieder 
kam es zu leichten Ballverlusten und verwor-
fenen Chancen. Vor allem der MTV scheiterte, 
trotz guter Lösungen im Angriff, ein ums andere 
Mal am großgewachsenen Torhüter des Turn- 
und Sportvereins. So stand es nach einer viertel 
Stunde noch Unentschieden (7:7), wobei sich 
die Löwenstädter zu diesem Zeitpunkt sogar 
um einige Tore hätten absetzten können. Denn 
die Abwehr um den stark haltenden Suilmann 
stand hervorragend und auch im Angriff stellten 
die Jungs von Coach Kohn die TuS-Abwehr mit 
ihrem Tempohandball vor Probleme. Wie schon 
erwähnt war es wieder einmal die Chancenaus-
wertung, mit zwei verworfenen Siebenmetern, 
die den Schwarz-Roten einen Strich durch die 
Rechnung machte. Peu à Peu setzten sich die 
nun sicherer agierenden Vinnhorster bis zur 
Halbzeit auf vier Tore ab. Doch bis zu diesem 
Zeitpunkt schnupperten die Löwenstädter noch 
an einer Überraschung. Mit vollem Elan sollte 
die zweite Halbzeit angegangen werden. Doch 

im Enddefekt hielten die Mannen, um den an 
diesem Tag besten Braunschweiger Albrecht, 
nur noch zehn Minuten mit, ehe die Kraft und 
somit die Konzentration zunehmend abnahm. 
Immer wieder kam es zu leichten technischen 
Fehlern die konsequent von den spielstarken 
Vinnhorstern ausgenutzt wurden. Abschließend 
war der TuS in allen Belangen überlegen und 
schlichtweg eine Nummer zu groß für die junge 
Braunschweiger Mannschaft. Als Endresultat 
stand ein schmeichelhaftes 19:34 auf der An-
zeigentafel.
Nach nun zwei hohen Niederlagen in Folge wird 
es Zeit für die Braunschweiger endlich wieder 
in die Erfolgsspur zurück zu finden. Zeit dafür 
ist es gleich am Donnerstag gegen den Lehrter 
SV. Beim ebenfalls abstiegsbedrohten Konkur-
renten muss der MTV dringendst Punkten um 
sich wieder Luft im Abstiegskampf zu verschaf-
fen. Also heißt es Mund abputzen und weiter 
geht’s!
Es spielten: Suilmann, Litzke, Albrecht (7/4), 
Stock, Plath (1), Stichnoth (1), J. Smidt (1), Hil-
gendag, Körner (1), Huep (2), Benckendorf (3), 
F. Smidt (3), Hofer

David Suilmann war trotzdem ein guter Rückhalt
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2. Männliche D-Jugend mit Auswärtssieg
Am Sonntag zur Mittagszeit musste die Mann-
schaft des MTV Braunschweig auswärts beim 
bis dahin punktgleichen Tabellen Nachbarn 
aus Bortfeld ran.
Die Braunschweiger hatten noch eine Rech-
nung offen, denn im Hinspiel verloren die Lö-
wenstädter unglücklich mit 15:16.
Die Jungs von Trainer Niklas Mühlenbruch 
kamen gut in die Partie, nach Toren von Ni-
colas Illinov und Benjamin Becker führten  die 
Jung-Löwen nach knapp 10 Minuten mit 8:2.
„Am Ende der 1.Halbzeit verließ uns das Wurf-
glück. Mehrere Bälle gingen gegen das Alumi-
nium, das war ärgerlich!“,sagte Trainer Müh-
lenbruch.
Damit  gingen die  Braunschweiger mit einer 
viel zu niedrigen Führung (11:10) in die Halb-
zeit.
In der zweiten Hälfte wollten die Löwen unbe-
dingt gewinnen und ihre Führung nicht mehr 
aus der Hand geben. Nach knapp 30 Minuten 
führten sie nach einem Tor von Emil Jansen 
bereits mit 4 Toren und diese 2 Punkte sollte 
der MTV nicht mehr aus der Hand geben.

Obwohl es zum Schluss nochmal spannend 
war, denn eine Minute vor Schluss warfen die 
„Drachen“ den Anschluss Treffer (22:21) und 
hatten sogar die Chance zum Ausgleichstreffer.
Doch durch eine Starke Abwehrleistung und 
eine Willenskraft von Max Martin konnten die 
Jung-Löwen  am Ende mit 23:21 gegen die 
zweite Mannschaft von SG Zweidorf/Bortfeld 
gewinnen.
“Insgesamt war es eine sehr gute Leistung in 
der Abwehr und im Angriff“, lobte Mühlenbruch, 
der sich einen Sieg im nächsten Spiel gegen 
JMSG HC BS/Timmerlah wünscht.
Es spielten:
Lukas Nellis (TW), Noah Reimers, Felix Bern-
hardt, Max Martin 5, Greta Rupprecht 2, Ben-
jamin Becker 2, Emil Jansen 6, Jesko Ullrich, 
Matti Ferger, Nicolas Illinov 6, Hannes Ahrendt 
1, Basil Tobias Bertram 1.

Glückliche Gesichter nach dem Sieg

Saison 2018/19 Seite 31



Unsere 2. Damenmannschaft
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Gesamtspielplan des MTV
Datum Uhrzeit Spiele des MTV Ergebnis

25.08.2018 19:30 HSV Hannover : MTV Braunschweig 29:26
01.09.2018 19:30 MTV Braunschweig : Eintracht Hildesheim 32:37
08.09.2018 19:15 Füchse Berlin ll : MTV Braunschweig 23:27
15.09.2018 19:30 MTV Braunschweig : DHK Flensborg 30:27
22.09.2018 19:00 Handball-Hannover-Burgwedel : MTV Braunschweig 29:23
29.09.2018 19:00 SG Flensburg-Handewitt ll : MTV Braunschweig 19:28
03.10.2018 17:00 MTV Braunschweig: TSV Altenholz 30:28
13.10.2018 19:00 SC Magdeburg ll : MTV Braunschweig 27:26
20.10.2018 19:30 MTV Braunschweig : Oranienburger HC 22:24
27.10.2018 19:30 MTV Braunschweig : HSG Ostsee N/G 20:24
04.11.2018 17:00 HC Empor Rostock : MTV Braunschweig 24:17
11.11.2018 16:00 Mecklenburger Stiere : MTV Braunschweig 34:33
17.11.2018 19:30 MTV Braunschweig: 1. VfL Potsdam 26:29
01.12.2018 19:30 TSV Burgdorf ll :MTV Braunschweig 35:26
08.12.2018 19:30 MTV Braunschweig : SV Anhalt Bernburg 31:18
14.12.2018 19:30 MTV Braunschweig : HSV Hannover 32:24
23.12.2018 17:00 Eintracht Hildesheim : MTV Braunschweig 30:26
26.01.2019 19:30 MTV Braunschweig : Füchse Berlin ll 24:25
02.02.2019 17:00 DHK Flensborg : MTV Braunschweig 29:27
09.02.2019 19:30 MTV Braunschweig : Handball-Hannover-Burgwedel 23:24
16.02.2019 19:30 MTV Braunschweig : SG Flensburg-Handewitt ll -/-
23.02.2019 19:30 TSV Altenholz : MTV Braunschweig -/-
09.03.2019 19:30 MTV Braunschweig : SC Magdeburg ll -/-
16.03.2019 18:30 Oranienburger HC : MTV Braunschweig -/-
23.03.2019 18:30 HSG Ostsee N/G : MTV Braunschweig -/-
30.03.2019 19:30 MTV Braunschweig : TSV Burgdorf ll -/-
07.04.2019 16:00 1. VfL Potsdam : MTV Braunschweig -/-
13.04.2019 19:30 MTV Braunschweig : Mecklenburger Stiere -/-
27.04.2019 19:30 MTV Braunschweig : HC Empor Rostock -/-
04.05.2019 19:00 SV Anhalt Bernburg : MTV Braunschweig -/-
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IHR PARTNER FÜR PRINT- UND MARKETINGLÖSUNGEN 
IN BRAUNSCHWEIG

  DRUCKEN IN PERFEKTION
  INDIVIDUELLE MAILINGS
  WEB-SHOP-LÖSUNGEN

TRAFFIC GMBH | Waller See 22a | 38179 Braunschweig-Schwülper | Fon 0531 2 56 32-0 
Fax 0531 2 56 32-22 | info@traffic-bs.de | www.traffic-bs.de

WIR STELLEN EIN: MEDIENGESTALTER, DIGITALDRUCKER, DRUCKER



Schaltanlagenbau:
500V Energieversorgung mit 
Noteinspeisung in einer Sauerstoffanlage

Anlagenbau:
Hardwareprojektierung, Softwareerstellung 
und Schaltanlagenfertigung für 35 t 
Container Stapelkran

Elektroinstallation:
Elektro- und Datentechnikinstallation der Nullemissionsfabrik Solvis

Pippelweg 39 ● 38120 Braunschweig ● Telefon (0531) 8 66 02 - 0 ● Telefax (0531) 8 66 02 - 50
E-Mail: info@elektrotechnik-kathmann.de ● Internet: www.elektrotechnik-kathmann.de

Wir installieren die Zukunft.
Unsere Anlagen arbeiten in 26 Ländern. Weltweit.


